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Niederschrift 
 
über die 05. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude am 07.10.2014 
im Hotel zur Treene in Schwabstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:25 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Frank Schäfer 
2. Gemeindevertreter Manuel Clausen 
3. Gemeindevertreter Holger Carstens 
4. Gemeindevertreter Jörg Hartig 
5. Gemeindevertreter Jens Heldt 
6. Gemeindevertreter Lutz Kretschmer 
7. Gemeindevertreter Christian Nöhring 

 
 
Außerdem sind anwesend: 
Sylvia Petersen als Protokollführerin 
sowie 1 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Frank Schäfer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hude. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erho-
ben. Die Gemeindevertretung Hude ist beschlussfähig. 
 
 
 Tagesordnung 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Holger Carstens 
2. Verabschiedung des bisherigen Gemeindevertreters Hans-Jürgen Greve 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 10.4.2014 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
7. Umbesetzung von Ausschüssen 
8. Wirtschaftswegeunterhaltung - Abschluss eines neuen Vertrages mit dem Kreis 
9. Beitritt zur BürgerBreitbandNetzgesellschaft 
10. Jahresrechnung 2013 

a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 

  
 Nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten 
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1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Holger Carstens       
 
Bürgermeister Schäfer verpflichtet den neuen Gemeindevertreter Holger Carstens durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tä-
tigkeit als Gemeindevertreter ein.  
 
2. Verabschiedung des bisherigen Gemeindevertreters Hans-Jürgen Greve       
 
Entfällt, da Herr Greve nicht anwesend ist.  
 
 
3. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
4. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 10.4.2014       
 
Die Niederschrift über die 04. Sitzung wird mit 6 Stimmen bei einer Enthaltung festgestellt. 
 
 
5. Bericht des Bürgermeisters       
 

 Bürgermeister Schäfer spricht seinen Dank an Manuel und Jörg aus für das Aufstel-
len des Zaunes an der Schietkuhle. 

 Außerdem bedankt er sich bei Jens für die Koordinierung in Sachen Grabenräumung. 
Die Grabenräumung brachte insofern keine Verbesserung, da auch nach Abschluss 
der Arbeiten erneut Stauungen/Überschemmungen entstehen. Der Bürgermeister 
wird mit der Fa. Gerd Paulsen ein Gespräch führen. 

 Er bedankt sich bei Lutz für die Urlaubsvertretung. 

 Ebenfalls dankt der Bürgermeister Christian für den Fenstereinbau im Sportlerheim. 

 Er berichtet von einer anonymen Anzeige wegen einer Unkrautvernichtung. Er hat be-
reits ein Gespräch mit dem Beschuldigten geführt. 

 Die Straßenschäden der K 31 wurden endlich behoben, die Arbeiten wurden gut aus-
geführt. 

 Der Bürgermeister berichtet in Sachen Straßenlampen vom Einbau der LED durch 
die Fa. Jensen. Die tatsächlichen Kosten unterschreiten das Angebot. Nach Einbau 
der noch fehlenden Dimmer soll bis zur nächsten Sitzung ein Probelauf stattfinden, in 
dem abends um 22.00 Uhr und nochmals nachts um 1.00 Uhr die Straßenbeleuch-
tung gedimmt wird. 

 Zu den immer noch fehlenden Badmintonfeldern in der MZH Schwabstedt gibt es kei-
ne neuen Erkenntnisse. Jörg wird selbst das Gespräch suchen. 

 In Sachen Hundekot ist ein Artikel im Amtsblatt erschienen. 

 Der Standort des Imbisswagens von Frau Dörnen wurde vor Ort vom Bürgermeister 
angesehen. Der Wagen ist zu entfernen, Frank wird mit Frau Dörnen sprechen. 

 Weiter berichtet er von der Kuratoriumssitzung der Diakoniestation Schwabstedt-
Ostenfeld. Die Station in Winnert ist gut ausgelastet, es wird sehr gut gewirtschaftet. 

 In der gesamten Gemeinde sind Baumschnittarbeiten notwendig, Manuel wird die er-
forderlichen Maßnahmen bei einem Rundgang feststellen. 

 Die Gemeinde hat 2 Werbeträger vom HGV erhalten, ist sich aber einig, dass diese 
Schilder nicht aufgestellt sondern zurückgegeben werden. 

 Mit der Reparatur der Bushütte wurde bereits vor einem halben Jahr die Fa. Bruhn 
beautragt, bis jetzt ohne Ergebnis. Frank wird für die erforderlichen Arbeiten nun eine 
andere Firma beauftragen. 

 Der neue Rasenmäher wurde inzwischen angeschafft. 

 Der SV Schwabstedt beabsichtigt immer noch die Sanierung der Schulwohnungen. 
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 Neuer Vorsitzender des Schulverbandes Friedrichstadt ist Bürgermeister Detlef Hon-
nens. 

 Der Bürgermeister berichtet von der letzten Amtsausschusssitzung. Ab 2015 wird es 
ein neues Amtsblatt geben, welches erheblich günstiger ist, dafür aber nur alle 6 Wo-
chen erscheint. 

 Frank Schäfer berichtet über die steigende Anzahl der zu erwartenden Asylbewerber. 

 Auf Amtsebene ist die Errichtung von sog. Amtswehrführungsstellen vorgesehen, die 
bei Katastrophen Koordinierungen vornehmen. 

 Er berichtet vom Start der Umbaumaßnahmen der Wassergemeinschaft Hude, das 
Darlehen wird erst im nächsten Jahr benötigt. Der Kreis Nordfriesland hat die erfor-
derliche Stellungnahme bekommen, die Kommunalaufsicht erhält Mitteilung von der 
Darlehensaufnahme. Eine neue Satzung wird von der Wassergemeinschaft Hude An-
fang 2015 beschlossen, diese muss dann zur Genehmigung an den Kreis NF. 

 
 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
 

 Jens Heldt berichtet von einem Gully am unteren Glockenbergweg, der nach Reini-
gung des Einsatzes wieder falsch herum eingesetzt wurde. Wegen der Verkehrssi-
cherheit wird er noch einmal mit dem Verursacher bzw. Anlieger sprechen. Er wird 
ihn außerdem darauf hinweisen, dass die Reinigung der Sandfänge nicht Anliegersa-
che ist. 

 Jens Heldt spricht ebenfalls die noch zu fällenden Bäume am Plattenweg bei der 
Schietkuhle an. Der Bürgermeister wird das Abholzen vornehmen. 

 Christian Nöhring berichtet, dass laut Äußerungen von Einwohnern der Weg zur 
Schietkuhle gut als Rennstrecke für z.B. Quads geeignet ist. Das Aufstellen von Ab-
sperrpfosten oder auch Kontrollen wären zu überlegen. 

 Christian Nöhring berichtet, dass nach Fertigstellung der Reparaturabeiten K31 sämt-
liche Sandfänge dicht sind. Hans-Peter Muhl soll sich darum kümmern. 

 Manuel Clausen ist der Meinung, dass in der Schietkuhle eine Angleichung vorge-
nommen werden muss.  Der Bürgermeister wird Kontakt aufnehmen mit Gerd Paul-
sen. 

 Manuel Clausen berichtet weiter, dass der Mühlenweg sehr zugewachsen ist und ein 
Baumschnitt dringend erforderlich ist. Er wird dies auf seinem Rundgang in Augen-
schein nehmen. 

 Manuel Clausen regt an, am Mühlenweg ein Sackgassenschild aufzustellen, damit 
große Fahrzeuge den Weg ohne Wendemöglichkeit gar nicht erst befahren. Weiter ist 
er der Meinung, im Bereich der Bushaltestelle Höhe Huder Fähre ein Schild Zone 30 
aufzustellen oder die Beschilderung „Kinder“ vorzunehmen. Das Schild Zone 30 in 
Höhe Bouzek müsste ebenfalls umgesetzt werden in Richtung Schietkuhle. Da der 
Weg bei Christian stillgelegt wurde, könnte man das Vorfahrtsschild entfernen. All 
diese Maßnahmen werden zusammen mit Herrn Magnussen vom Team OBL und 
Herrn Gemkow vom Kreis NF bei einer Verkehrsschau besprochen. 

 
 
7. Umbesetzung von Ausschüssen       
 
Vorgeschlagen und mit 6 Stimmen gewählt wird Holger Carstens (für Hans-Jürgen Greve) 
für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung. 
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8. Wirtschaftswegeunterhaltung - Abschluss eines neuen Vertrages mit dem Kreis       
 
Der öffentlich-rechtliche Vertrag ist jedem Gemeindevertreter mit der Einladung zugestellt 
worden. Die Gemeindevertretung beschließt den Vertrag einstimmig. 
 
 
9. Beitritt zur BürgerBreitbandNetzgesellschaft       
 
Bürgermeister Schäfer berichtet über den Sachstand. Die Sitzungsvorlage „Beschluss über 
den Beitritt zur Bürgerbreitbandnetzgesellschaft GmbH u. Co. KG“  mit weiteren Erläuterun-
gen liegt jedem Gemeindevertreter vor. 
Nach ausführlicher Diskussion lehnt die Gemeindevertretung mit 7 Stimmen  einen Beitritt 
ab. 
 
 
10. Jahresrechnung 2013 
a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung       
 
Jörg Hartig teilt mit, dass die Rechnungsbelege vor der Sitzung geprüft worden sind und sich 
keinen Beanstandungen ergeben haben.  
 
Auf Empfehlung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung genehmigt die Gemein-
devertretung die über- und außerplanmäßigen Ausgaben. 
Auf Empfehlung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung genehmigt die Gemein-
devertretung, den Jahresabschluss  und den Jahresfehlbetrag von 11.786,22 € auf die Posi-
tion vorgetragener Jahresfehlbetrag umzubuchen. 
 
Abstimmungsergebnis ( im Block) : einstimmig 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird einstimmig ausgeschlossen. Für den nichtöffentlichen Teil ver-
lässt der Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
11. Nicht öffentlich… 
 
 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her. Da keine Zuhörer mehr anwesend sind, 
entfällt eine Bekanntgabe des Beschlusses. 
 
 
Der Bürgermeister 


